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Mühlenbach (ab). Nach zwei-
jähriger Corona-Pause ging in 
der letzten Juli-Woche mal wie-
der der beliebte „Mode-Gies-
ler-Cup“ über die Bühne – dies-
mal mit dem SV Mühlenbach 
als Gastgeber. Das Finale der 
31. Auflage dieses Turniers am 
Samstagabend vor rund 350 
Zuschauern gewann Bezirksli-
gist SV Haslach gegen den Ver-
bandsliga-Aufsteiger SC Hofs-
tetten, der aber mit seinem 
Reserve-Team antreten muss-
te, klar mit 6:1 (3:0).

Die Zuschauerzahlen zei-
gen, dass dieses Traditionstur-
nier auch nach über 30 Jahren 
immer noch sehr beliebt in der 
Raumschaft Haslach ist. Dazu 
trug die erstmalige Verleihung 
der OT-Torjägerkanone zu Be-
ginn am Montagabend bei. 

In der Vorrunde gewann 
in Gruppe A der Rekordsieger 
und Titelverteidiger SC Hof-
stetten klar gegen Kreisliga-A-
Vizemeister SV Mühlenbach 
(6:3) und gegen B-Kreisligist  
DJK Welschensteinach (6:0) 
und zog ins Endspiel ein. Der 

SVM gewann durch das golde-
ne Tor von Fabio Maier gegen 
die DJK mit 1:0 und spielte so-
mit im kleinen Finale um Platz 
3. In Gruppe B war es am En-
de eine ganz interessante Kon-
stellation. Da zuerst A-Kreisli-
gist SV Steinach gegen den SV 
Haslach mit 3:2 gewann. Has-
lach siegte dann gegen den FC 
Fischerbach mit 4:1. Im letzten 
Vorrundenspiel revanchier-
te sich der FCF und fegte den 
SVS mit 5:0 vom Platz. Somit 
fehlte dem B-Kreisligisten nur 
ein Tor, um ins Finale einzu-
ziehen.

Am Finaltag am Samstag 
gab es dann wieder viele Tore 
zu bejubeln. Im Spiel um Platz 
5 stand das Steinacher Orts-
derby auf dem Programm. 
Hier siegte die DJK klar mit 
3:1. Zweifacher Torschütze war 
Moritz Schöner. Somit belegte 
die DJK Platz 5. 

Auch das kleine Finale war 
eine klare Sache für den gast-
gebenden SV Mühlenbach. Der 
vom neuen Trainer Markus 
Armbruster gecoachte SVM 

zeigte beim 5:1 gegen den FC Fi-
scherbach eine engagierte Leis-
tung. So stand es durch die To-
re von Tobias Brucker, Normen 
Armbruster und einem Eigen-
tor schon nach 22 Minuten 3:0. 
Mit einem schönen Treffer ge-
lang Fabian Schätzle für den 
FCF der Ehrentreffer. Nach 
dem Wechsel legten dann Felix 
Orthey und Samuel Willmann 
weitere Treffer nach. 

Im großen Finale standen 
sich der SV Haslach und der SC 
Hofstetten gegenüber. Dabei 
spielte der SCH mit der zweiten 
Garnitur, da das Hauptrunden-
spiel im SBFV-Pokal in Elches-
heim fast zeitgleich terminiert 
war. Und der SVH wurde gleich 
seiner Favoritenrolle gerecht. 
Denn Mario Breig (1.), Marco 
Baier (9.) und Kevin Reis (25.) 
legten schnell drei Treffer vor. 
Somit war das Finale früh ent-
schieden. In der zweiten Hälfte 
gelang Benjamin Bruckner mit 
einem Elfmeter das 4:0 (52.). 
Das verdiente Ehrentor für den 
SCH erzielte A-Juniorenspie-
ler Nick Richter zum 4:1 (70.). 

Reis im direkten Gegenzug und 
Marco Baier (83.) trafen noch 
zum Endstand. Damit bejubel-
te der SVH nach 2014 mal wie-
der den Turniersieg, nachdem 
zuvor der Sportclub fünfmal in 
Serie triumphierte.

Erstmaliger Sonderpreis

Bei der Siegerehrung dank-
te SVM-Turnierleiter Matthi-
as Schad allen Sponsoren und 
vor allem dem Hauptsponsor 
und Namensgeber des Tur-
niers, vertreten durch Erwin 
Brüstle. Für die Erstplatzier-
ten gab  es Geldpreise (500, 300 
und 200 Euro). Zudem spende-
te Sport Sandhas aus Haslach 
für jedes Team einen Fußball. 
Der Sieger erhielt den Wander-
pokal, gespendet durch die Ge-
meinde Mühlenbach. Den erst-
maligen Sonderpreis im Wert 
von 250 Euro, verliehen von der 
Sparkasse Kinzigtal, für die 
angriffsstärkste Mannschaft 
gewann der SC Hofstetten (13 
Tore) knapp vor dem SVH (12) 
und dem SVM (9 Tore).

SV Haslach feiert Turniersieg
Fußball: Rekordsieger SC Hofstetten mit zweiter Mannschaft im Finale des „Mode-Giesler-Cups“ 
beim 1:6 chancenlos. Gastgeber SV Mühlenbach gewinnt kleines Finale gegen FC Fischerbach 3:0.

Öschelbronn (mi). Mit dem 
sechsten und letzten Rennen 
(Etappe) ging der diesjähri-
ge Sommerbahn-Cup des RSV 
Öschelbronn zu Ende. Das 
Haslacher Geschwisterpaar 
Anna und Ben Hoferer war 
für den SC Hausach/Team 
Tekfor Schmidt BikeShop am 
Start. Anna Hoferer gewann 
auf Anhieb diesen Bahnwett-
bewerb, während ihr Bruder 
Ben als Zweiter ebenfalls auf 
dem Siegerpodest stand.

Der Sommerbahn-Cup ist 
eine Rennserie, die auf der 
Holzradrennbahn des RSV 
Öschelbronn ausgetragen 
wird. Auf dem 200 Meter lan-
gen Oval mit 42 Grad steilen 
Kurven kämpften die Nach-
wuchsbahnfahrer auf sechs 
Etappen (Rennen) um die 
Plätze und Punkte. Das Renn-
programm sah für die jungen 
Fahrerinnen und Fahrer pro 
Etappe drei Rennen vor: Aus-
scheidungsfahren, Punkte-
fahren und Temporennen. 

Die siebenjährige Anna 
Hoferer wollte auf der Bahn 
als Radfahrerin Erfahrung 
sammeln und ging in der 
Klasse U11 als jüngste Teil-
nehmerin ins Rennen. Von 
Etappe zu Etappe steiger-
te die junge Haslacherin ihr 
Tempo, gewann Sicherheit 

und Selbstvertrauen beim 
Durchfahren der 42 Grad 
steilen Kurven und gewann 
gleich bei ihrer Premiere auf 
der Bahn den Sommerbahn-
Cup.

Ben Hoferer musste sich 
als „Bahn-Neuling“ eben-
falls erstmals auf der Bahn 
zurechtfinden. Beim Sprint 
um Punkte und Plätze, Rad 
an Rad auf der schnellen 
Bahn durch das Oval, galt es 
vor allem, sturzfrei durchzu-
kommen. Dem jungen Has-
lacher Radtalent gelang dies 
mit Bravour. Entsprechend 
strahlte er auf dem Siegerpo-
dest über seinen 2. Platz in 
der Cup-Gesamtwertung.

Anna und Ben Hoferer 
bei Sommerbahn-Cup top
Radsport: Haslacher Geschwister jubeln in Öschelbronn

Gutach/Wolfach (dbl). Die SG 
Gutach/Wolfach veranstalte-
te drei Tage lang ihr 5. Hand-
ballcamp. Insgesamt knapp 40 
Kinder und Jugendliche aus 
Gutach, Hornberg, Oberwol-
fach, Schuttertal, Seelbach, 
St. Georgen, Villingen, Wol-
fach und Zell nahmen teil. Die 
sportliche Vorbereitung lag in 
den Händen von Michael Wöhr-
le (B-Schein-Trainer) und Do-
minic Brunenberg-Libonati 
(Event-Manager). Sie boten zu-

sammen mit vielen Trainern 
und Helfern aus dem Jugend-  
und Seniorenbereich interes-
sante und abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten. 

Wasserbombenschlacht

Großen Anklang bei den 
Jungs und Mädels fand das 
Coaching durch Aktive aus 
den Damen- und Herrenmann-
schaften der SG Gutach/Wol-
fach. Sehr viel Spaß hatten die 

Teilnehmer an dem von To-
bias Aberle (Schüssele) und 
Brunenberg-Libonati organi-
sierten Aktionen im Rahmen-
programm. Höhepunkt war 
dabei der Besuch des Adven-
ture-Minigolfs in Gutach am 
Samstag, sowie die abschlie-
ßende Wasserbombenschlacht 
am Sonntag. Die Kinder durf-
ten wie in den Vorjahren in 
der Hasemann-Schule Gutach 
übernachten und wurden ver-
pflegt von Christine Mosers 

Metzgerlädele. Nach drei Tagen 
Handball, Spiel und Spaß konn-
ten die Eltern ihre Kinder am 
Sonntag gutgelaunt, aber auch 
ziemlich erschöpft wieder in 
Empfang nehmen. 

Die SG-Leitung um das Or-
ga-Team Tobias Aberle (Schüs-
sele), Christian Lehmann, 
Stefan Staiger und Dominic
Brunenberg-Libonati dankt al-
len Helfern und der QS Grimm 
GmbH, die T-Shirts für alle
Teilnehmer gesponsert hatte.

5. Handballcamp der SG Gutach/Wolfach ein voller Erfolg

Anna Hoferer vom SC Hausach war bei ihrer Premiere auf der 
Radbrennbahn als Siegerin sehr erfolgreich, ihr Bruder Ben 
(oben, kurz vor seinem Bahn-Debüt) fuhrt als Zweiter gleich 
aufs Siegerpodest.  Fotos: Alex Hoferer

Die Finalisten beim „Mode-Giesler-Cup“ 2022 in Mühlenbach, vorne der siegreiche SV Haslach, hinten der SC Hofstetten, der aller-
dings nur mit seinem Reserve-Team antreten konnte.  Foto: Adalbert Bührer

Gut 40 Kinder und Jugendliche aus neun Orten hatten großen Spaß am 5. Handballcamp der SG Gutach/Wolfach mit Übernachtun-
gen in der Gutacher Hasemann-Schule.  Foto: Horst-Dieter Bayer

Rastatt (jm). Fünf von sechs 
Läufer der Roadrunners Süd-
baden, die beim Firmen-
lauf in Rastatt für das Team 
„Strux Bio“ starteten, kamen 
aufs Gesamtpodest. Im Team 
reichte es gar zu einem Dop-
pelsieg.

Gemeinsam mit mehr als 
400 weiteren Läufern gin-
gen Natalie Wangler, Meike 
Freudenreich, Patrick Bru-
cker aus Hofstetten, Daniel 
Zahn, Jonas Müller aus Gen-
genbach und Jan Discher um 
18.30 Uhr auf die Strecke.

Zwischen diesem nicht nur 
vom Organisationsteam lang 
ersehnten Start des Come-
back-Events und dem Zielein-
lauf der ersten Läufer, die 
allesamt das grüne Strux-Bio-
Trikot tragen sollten, galt es 
eine offiziell rund sechs Kilo-
meter lange Strecke zu bewäl-
tigen, die jedoch eher ein we-
nig kürzer war. Während der 
erste sowie der letzte Kilome-
ter durch ein angrenzendes 
Wohngebiet führten, durften 
sich die Läufer dazwischen 
auf mehrere Kilometer durch 

die Natur freuen. Bereits 
nach 19:35 Minuten überquer-
te Brucker als erster Läufer 
die Ziellinie. Zahn folgte mit 
13 Sekunden Rückstand auf 
Platz zwei, Müller nach 20:27 
Minuten auf Platz 3. Den Sieg 
in der Männer-Teamwertung 
perfekt machte wenig später 
Discher, der auf Rang 13 lie-
gend nach 22:10 Minuten ins 
Ziel kam. Unter den Männer-
Teams gewann das Quartett 
damit mit mehreren Minuten 
Vorsprung.

Ähnlich souverän sieg-
ten die Strux-Bio-Läufer 
in der Mixed-Wertung. Da-
bei wurden die jeweils bei-
den schnellsten Frauen und 
Männer gewertet. Da Nata-
lie Wangler und Meike Freu-
denreich in 22:48 Minuten 
zeitgleich auf einen geteil-
ten 3. Platz in der Einzelwer-
tung liefen und die männli-
chen Teamkollegen bereits 
mit erstklassigen Leistungen 
vorgelegt hatten, führte so 
auch in der Mixed-Wertung 
kein Weg an den Ortenauern 
vorbei.

Grüne Trikots waren 
ganz vorne zu finden
Roadrunners überzeugten bei Firmenlauf in Rastatt
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